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Hiller, Monika

Von: Thoma, Jan-Benedikt

Gesendet: Mittwoch, 13. August 2025 08:58

An: Hiller, Monika; Zenz, David

Betreff: AW: Kurze Stellungnahme 

Guten Morgen Monika, 
 
nachfolgend unsere Stellungnahme: 
 
Die Abfallgebühren werden gemäß dem Kommunalabgabengesetz NRW (KAG NRW) und der 
Abfallgebührensatzung der Stadt Bergisch Gladbach kalkuliert. Dabei gilt das sogenannte 
Kostendeckungsprinzip: Die Gebühren müssen die tatsächlichen Kosten der Abfallentsorgung decken und 
dürfen weder Gewinn noch Verlust erwirtschaften. Eine individuelle Ermäßigung für einzelne Haushalte 
würde dazu führen, dass die entfallenden Kosten auf alle anderen Gebührenzahler umgelegt werden 
müssten. 
In Bergisch Gladbach ist die Gebührengestaltung mengenbezogen (Behältervolumen und 
Abfuhrhäufigkeit). Wer weniger Restmüll erzeugt, kann durch kleinere oder seltener geleerte Behälter 
seine Kosten senken. Eine darüber hinausgehende soziale Staffelung oder Sonderregelung – wie sie z. B. 
bei anderen kommunalen Leistungen möglich ist – ist im Bereich der Abfallgebühren gesetzlich nicht 
vorgesehen und daher in der aktuellen Satzung nicht verankert. Es ist jedoch möglich, die Gebühren durch 
den Wechsel zwischen den Behältergrößen flexibel auf die individuelle Situation anzupassen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
Jan-Benedikt Thoma 
 
Stadt Bergisch Gladbach - Der Bürgermeister 
FB 7-69 Abfallwirtschaftsbetrieb 
Sachgebiet Fuhrpark und Technik 
Obereschbach 1 
51429 Bergisch Gladbach 
Tel.: 02202/ 14 - 3331 
www.bergischgladbach.de 
j.thoma@stadt-gl.de 
 
Entsorgungsdienste Bergisch Gladbach GmbH 
Obereschbach 1 
51429 Bergisch Gladbach 
Tel.  02202/ 14 - 3331 
E-Mail: j.thoma@stadt-gl.de 
 
 
 

Von: Hiller, Monika <M.Hiller@stadt-gl.de>  

Gesendet: Dienstag, 12. August 2025 15:44 

An: Thoma, Jan-Benedikt <J.Thoma@stadt-gl.de>; Zenz, David <D.Zenz@stadt-gl.de> 

Betreff: Kurze Stellungnahme  

 

Hallo zusammen, 
 
Ich habe hier noch folgenden Auszug aus der Niederschrift des Inklusionsbeirates: 
 
15.       Anfragen der Beiratsmitglieder 
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Frau Kaul bezieht sich auf eine Anfrage der letzten Sitzung bezüglich Restmüllgebühren und eine mögliche 
Reduzierung für Haushalte mit zu pflegenden Angehörigen. Hierzu gab es bislang keine schriftliche 
Rückmeldung. Frau Hiller wird hier nochmal an entsprechender Stelle nachfragen. 
 
 
Ich bräuchte eine kurze Stellungnahme, warum das nicht geht. Ich denke, diese Frage wurde nicht zum 
ersten Mal gestellt. 
 
 
 
 
 

Danke und Gruß 

 

Monika Hiller 

 
 

Ende der Nachricht  

 

Warum steht hier eigentlich "Ende der Nachricht"?  

Tipps und Checkliste zur Erstellung barrierefreier E-Mails | KSL-MSi-NRW 

 

Stadt Bergisch Gladbach - Der Bürgermeister 

BM-2  

Inklusion / Beau<ragte für  Menschen mit Behinderung 

Rathaus Bensberg 

Zimmer 105 

Wilhelm-Wagener-Platz 

51429 Bergisch Gladbach 

 

Kennen Sie schon das Bergische Inklusionswimmelbuch? 
 

Infos : h?ps://www.bergischgladbach.de/akuelles.aspx 

 

 

 

Tel.: 02202 / 14- 2305 

Email: m.hiller@stadt-gl.de 

 

www.bergischgladbach.de 

 

 


